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MlllgenMM M Laibllchn Zeitung Nl.273.
(2234-2) Nr. 1919

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Ncumarkll

Wird lzicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn der t. t.

3'Nanzprocuratur für Krai", in Pertre-
lung des hohen Aeiars. gcgen Johann
Kauiit von St . Ainia Hs. 'N l . 57 wcgcn
llus dm Nücksta»dl«ausweiscn vom 6tcn
iUiai 1K70 und 30. August 1870 und
20- Mai 1871 schuldigen 163 ft 31 l '-
-̂ W. c. 8. o. in die sfeclltivc öffc'tt-

liche Berstcigcrulig dcr dcm i'etztern gchö-
^ < l ! . im Grnndbuche dcr uoimaligcn
^ ' l l Wcrncgg zu K',al"bulg «"d Urb-
^l> 28, Grdb.-Nr, 5>i) vo> kommenden, zu
^ t . Aluia (5..Nr. 57 liegenden Rcalitat
l/llNmt U>,- und Z'lgchüs. im gerichtlich rr°
hobenen Schähüngewcrlhc von 35)33 fl.
f- W., ssewill'a.'l „nd zur Vornahme ser»
'klbcn die drei Feilbielnngs Tagsatzunyen
""f den

l I. D e z e m b e r l 8 7 2 .
1 1. d ü n n e r und
1 1 . F e b r u a r 1 8 7 3 ,

ltdcemul vmmittua.6 um 9 Uhr hier
^tichls. mit dcm Anhange bestimmt wor'
°kn, daß die feilzubietende Realität nur bei
° " letzten sscilbicilmg auch untcl dcm
^chätzungswcrthe un den Meistbietenden
"Nlangeaebeu werde.

Das Schätznngsprotololl, der Grund»
buchsextract und die Licitationebedingnifsc
können bei diesem Gerichte in den ê«
wohnlichen Anitöslnndc.' cin^eschcn werden.

K. t. Gczilks^cricht Ncmnartll, ^m
20 September 1^72.

(2296—2) Nr. 1921

Erecutive Feilbietunss.
Bon dem l. l. OezillSaerichtc Neu

marktl wird hiemit betannt qemachl ^
Eö sei ülicr daö Ansuchen dcr t. l.

Fillanzplvcurutur für Kr.nn, in Vcrtic-
lnnq dcS hohen ?lc»a!s, ncaen Maria
Klmcii von Stcnitschnc wegen nuß dem
Nückslandöa»c'wc!sl' uom 20. Mai 1871
schuldigen 16« fi. 39 ' / , lr. 0. W. c?. 8. o.
i „ die executive öffentliche Pelsteigerung
der der lchtern gchörißcu. im Giuudbnche
drs Gutes Galllujcli' 8ud Nccls.-Nr, 6.
G>undl)uch5-^l. 757 uorlommeudcn, zu
Slei'ilschne ^'ll) Hs. . Nr. 12 lic^cndcn
Realität sammt An- und Huaehör, im ge°
richllich erhobenen Schähüngswellhe oou
3908 fi. ö. W., gcwilligct und zin Vor«
nähme derselben die cxcr. FcilbictungSlag-
fatzungcii auf den

1 1. Dezember 1 8 7 2 , !
1 1 . J ä n n e r und !
I I . F e b r u a r » 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr hiergc-
richte, mit dem Anhange bestimmt worden,

daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbielung auch unter dcm Schä»
tzm'Mverlhc an den Meislbictcnden hin!»
angcqcden werd,'.

Das Schähungsprotololl, dcr Grund-
buchseftract und die ^icitationsbcding-
nisfc tonnen bei diesem Gerichte in den pe- I
wöhnlichlnAmlsstundcn cinnlschen werden.!

5t. k. GrzirtSaclicht Ncllma,sll, am
20. Scpl.mbcr 1872.
(2537-3 ) N l . 4070.

Neassulnilllllg dritt. erec.,
Realitätell-Velsteigerullg.

Bom l. t. Vcz!ltSnc,ichlc Senosctsch
wird bekannt gemacht:

Cl> sei über Ansuchen der Maria Sa«
lcr von Hrcnowitz in dic Reassumicrung dcr
dritten cxcc. Feilbiclung der dcm Aulon i
Lvliar t?on Hrcnowitz ssrhörisjen, gerichtlich
auf 2340 ft, urschätzlr» Realität uud Uib..
Nr. 1052 ad Herrfchaft Adllebcrg be-
williget und hiczn die FeilbietungS-Taq.
satzmig. und zwar die drille, auf den

6. Dezember 1 8 7 2 , !
oorlmllanö von 10 bi/l 12 Uhr in der

^ GcnchlSlanzlei, mit drm Anhange ange»
ordnet wordc», daß die Pfandrealitäl bei

, dicfer Fcilbictung auch unle, dcm Schä-
tzungswcrlhe hintangegeben werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach

insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Badium zu Handen der
Licitalionscommission zu ellcgen hat, so
wie dös Schätzungsprototoll und der
Grm'dvuchscrtlacl können in der diesge-
richllichen Registratur eingesehen werden

K. l. BlzirlSgericht Senosetsch, um
12. Oktober 1872.

(2699—3) Nr. 2324.

Zweite und dritte erec.
Nealfeilbietmlg.

Bom l. l. Gezirlsaerichle Neumarktl
wird im Nachhange zu dem Edule von»
20. September 1572, Z. I!113, bekannt
qcneben, daß ;u der auf den 9. Novem.
bcr l. I . angeordneten ersten cfccutlvrn
ste'lbietung der dcm Andreas Zrpic von
Kreuz uehoriaei,, bafelb»! «ud ^.-Nr. 14
liegenden, im dicsaesichllichen Grundbuchs
nid Gldb. «Nr. 635 U,b. 22 kö Her»,
fchafl Neumlllltl) vorkommenden Realität
kein Kauflustiger erschienen ist, weshalb
zur zweiten auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 2
und dritten auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 3
angeordneten exec. Feilbietung mit dem
früheren Anhange geschritten wird

K. l . Bezirksgericht Ntumarlt l , am
9. November 1872.



1942

(2755 i^ Ernstlicher

Heirats - Antrag.
Ein tüchtiger GewerbSmann, K) Jahre alt,

in emer der belebtesten Städte Krains, wünscht
sich mit ciuem gebildeten und ssuter^ogeuen Mäd-
chen oder mit einer kinderlosen Witwe, 24 bis
30 Jahre alt und im Besitze eines Vermögens
von mindestens 3000 fl., zu verehelichn,. Strenge
Discretion wird verbürgt. Ernste Anträge mit
Photographie wollen bis 3, Dezember l. I . unter
der Ehissre ll. W. 30 abgegeben werden im
Annoncen-Bureau zu Laibach Haus 'Nr . 313.

Gesuch
Auf dem Schlosse Neustein bci Lich-

tenwald wird ein (2737—3)

tüchtiger Gärtner
zum sofortigen Cintrittc gesucht.

Vütcrvrrwaltung Mullein.
Ein wöhlgeschultcr

Ivnorsilnzer
empfiehlt sich zur Ertheilung
des Gescmgs-Unterrichtes.

Auskunft ertheilt das An-
noncen-Bureau in Laibach
"lr. 313. (2?5<; -2)

(2740) Nr. 1424.

Firma-Löschung.
Von dem k. k. Kreis- als Han-

delsgerichte Rudolfswerth wird mit
Beziehung zu dem diesgerichtlichen
Edicte vom 28. Dezember 1869,
I . 1668, bekannt gemacht, daß die
Löschung der Firma
„Fürstlich Karl von Auers-

perg'sche Bierbrauerei ;u
Ainöd",

sowie der für den Forstmeister Herrn
Johann P e l i k a n eingetragenen Pro-
cura in dem diesgerichtlichen Handels-
register für Einzelsirmen vollzogen
wurde.

Rudolfswerth, am 12. Novem-
ber 1872. ^
(2741—1) Nr. 5694.'

Erinnerung
an J a k o b Kol 'e von Oberradcuzc,

Von dem l. k Bezirksgerichte Tscher-
nemdl Wird dem Jakob Kobe von Oder»
radenzc Nr. 13 hiemtt erinnctt:

Es haben wieder ihn bei diesem Ge-
richte Erbe k Albett durch Dr. Moschc
in Laibach die Klage H<3 pr268. 27. Sep.
tcmver 1872, Z. 5694, poto. 88 f l . 9 t».
ö. W. o. 3. c eingebracht, und e5 w.nde
hierüber die Tagsatzung auf den

6. Dezember 1872
jrüh 9 Uhr hiergerichts anberaumt.

Da der Aufenthaltsort des Getl^tcn
diesem Gerichte unbekant ist, so Hal man
zu dessen Vertretung und auf dessln Ge-
fahr und Kosten den Herrn Franz ^aö-c
von Tscherncmbl als curator aä aowin
bestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, c,m
14. Oktober 1872.
(2667—2) Nr. 4101.

Aufforderung.
Von dem k. k. Veziiksaerichlc Liltai

wird hicmit bekannt gemacht, ei« sei Maria
Odlazel Weingartenbesitzerin in Morauska-
gora (5ousc.-Nr. 9, am 22. März 1872
ohne lctztwillige Anordnung qcstordel,.

Da dlcsem Geiichtt dcl Aufenthall
ihre« Gruders und geschlichen Eiben
Joses Ierlo unbekannt ist, so wnd der-
selbe aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e
von dem unten gesetzten Tage an bei
diesem Gerichte zu melden und die Erlis-
erllinung anzubringen, widrigen^ die Per«
lassenschaft mit den sich meldenden Erben
und dem für ihn aufgestellten Curator
Johann Icrlo abgehandelt werdcn würde.

K. l. Bezirksgericht Üittai, am 12ten
August 1872.

(2657-3) Nr. 1391.

Dritte ezec. Fcilbictuug.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs--

werth wird bekannt gemacht, es werde
in der Executionssache der k. k. F i -
nanzprocuratur in Laibach für das
k. k. Aerar gegen den Verlaß des Jo-
hann Gregoritsch von Rudolfswerth
M o . 298 st. 45'/2 kr. die dritte
Tagsatzung zur executiven Versteige-
rung der in den Verlaß des Herrn
Johann Gregoritsch gehörigen, im
Grundbuche der Stadt Rudolfswerth
8ud Rctf.-Nr. 25, 12, 123/1 , 145/1
vorkommenden Realitäten zu Rudolfs-
werth, a ls: des Hauses im Schä-
tzungswerthe von 6000 st., des Gar-
tens nebst Harpfe im Schätzungswerthe
von 500 fl. und des Schoppens nebst
Tenne im Schätzungswerthe von 800 st.
auf den

13. D e z e m b e r l . I .
vormittags 10 Uhr in dem Verhand-
lungssaalc dieses k. k. Kreisgerichtes
mit dem Beisätze angeordnet, daß diefe
Realitäten hiebei auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbie-
tenden hintangegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll, die Li-
citationsbedingnisse und der Grund-
buchsextract können Hieramts einge-
sehen werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am 5. November 1872.
' ^2694-^3 ) Nr. 6336?

Executive Realitäten
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mar-
tin Baudek die executive Versteigerung
des dem Iohaun Pristov gehörigen,
gerichtlich auf 672 st. geschätzten, im
magistratlichen Grundbuche »ud Rctf.-
Nr . 897 vorkommenden, am Volar
gelegenen Gemeindeantheiles fammt
Schupfe ob schuldiger 100 st. sammt
Anhang bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
die zweite auf den

1 3 . J ä n n e r ,
und die dritte auf den !

1 7 . F e b r u a r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr in der Amts'kanzlei dieses k. k. ^
Landesgerichtes, mit dem Anhange an-'
ordnet worden, daß die Pfandrealität,
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungs-'
werth, bei der dritten aber auch unter'
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Vadiun^
zu Handen der Licitations-^ommission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs- ^
Protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-^
stratur eingesehen werden. !

Laibach, am L.November 1872.!
(2650—3) ^"Nr^4055. i

Curatorsbrstellmtst. !
Das k. t. Laudes^cricht ^aibach hat

mit Beschluß oom 20, Oktober !872, Zahl
6185, den Herrn Mcd. Dr. Andreas
Schvca,el von ObcrMjuch als blödsinnig
zu eltliken befunden, und es wuroe dem-
selben Herr Josef Ritter v. Schvcgel, t. t.
Gencralconful in Constantinopel, derzeit
in Wien, zum Curator aufgestellt. -

K. k. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 11. November 1872.

Noch nie in Laibach dagewesenes großes Lager der anerkannt besten

Nahmaschinen aller Systeme
' ' .,' < a»ö dm größten Fabriken Aincritaö und Eu?

iopa6 einzig mil> allein bmn Geicrliglcu, Der
Î ^̂ ^̂ M,,- directe Be^ug großer Quauliliiteu au« solche»

>'' Quells! erlaubt es mir, jeder Coucurreuz die
W W W M ^ ' °"i Spitze zn bieten Obgleich dit Preise meiner

^ ^ ^ ^ " Ware bisher um viele'Pcrzcut billiger als sonst
isNMlW^, , übera l l wa ren , so werde ich dieselben von»

^^M^'> , , , ^ 1. Dezember l. I . wieder bedeutend reducieren.
' " ' H ? ' H'lfsavparate, Tische ic. sschüren zur Masch'Nl

^^U^^s-^!^^ ^^' ^ ^ ' l t uuo werden nicht separat berechnet.
D»H M H . lim den Autlluf so nützlicher Maschine» auch
/ l ^H^I»M »D ^" " minderbcmittcltcu P. t. Publieum zu er-

M ^D^M^W^«M> leichtern, gebe ,ich dieselben wie bisher gegen
M«^Ä WM« >M^, entsprechende Sicherslellmn, ohne besondere Auf'
U M M ^ > M ^ M zahlnna auf Monatsraten uou 5> fl, aufwärts.
» ^ V ^ K U » Unterricht „ratio.
» » Kl I Neste Ma,chiencnscide,^arttc.?tal,el,nc.
»M » » U si»d bei mil l'illigst zn habe,!,
R » »» » Diverse Werthpapicre von de» erste»
> N ^ ^ HU I Vauthiiuseru gegen Ratcuzahluugm sind daselbst
I ^^MW^A"R ' ' ' '" beziehen. (275)3-1!
M^Z^^Wlt / / ' ' Bitte um recht zahlreichen Zuspruch, dan'e

' , v , l,le!ch;eilig f<»r das mir I'iShcr so großaM
M ^ , / ! Z ^ ' ^ ^ M l ^ D ^ M » » ' zulhril gewordene Vertrnucu und werde bestreb!

^eNHWM, M W W W ^ ^ ' ' " " ' b" Gilbst des p, t, Pubücmns durch s°W
' ^ ^ ^ ^ M > ^ « » l 2 M W M ' ^ ^ ^ ^ ' pramtc Bedienung nnch stets zu eihalte».

' >/<''/ Hochachtungsvoll^ a n ^ D6ttss5
Gewölbe: Iudengasse ^ ! l1 . Woh'
nunst und Warenlager: Herrengasse

«r. 215.

^recutive Feilbictllug.
Von dm> l. t Bczilko^llichle ^^ckluiid

hien,il lickaiuit gemach!:
Es ,ei ü>>cr dat< Ansüch.« ^.r Johann

Golob'schcu Pcll^sziui'ssc, dlirch dcii Vl,<
lußculi.tl'r Hcllü Iol)Nlu> T ü l i r »ou ^act,
gcgcn ^oh«il» Vll5,ier vul'' Sclzach wc«cn
aus dcm Nilbcilc vom 28. Iä,n,er 1W7,
Z. 280, schlil^^c» 50 sl. ö. W. 0. 3 c.
il! die circclit'v^ offcnllichc Vcistcigcrlü^
dcr ocm letzterc» gc^oli^cu, im Grun^uch
der Herrschaft Lack 8ud Urb.-Nr. 17U)j
uvikoilüncndc!', zn Sclzach 8ud H.»,«<.-
Nr. 5̂ 4 licgcod'U Hlibrcalilä!, iil, yerichll-ch
trlzobeucn Schätzl»ia.i>wclll)c vun lOOliO fl.
ö, W-, ^williget und zur Bolnalimc dc^
sclünl dic d>ci Fcilliiclluigö'Tagsatzllü^n
auf den

! 7. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
! 7. ̂  ä u » e r und

8 Fe b l ua r 1 8 7 3 ,
jedcSmal vormitlagö um !) Uhr ,n d.r

i ^crichtSlanzlei, mil dem Auh.uigl,' bc-
l stimmt worden, daß 'die jeil^llnelclid!:
! Ncolitat nur bei dcr lchtcn ^cilt» clmig
a'ich Ulll^l dcm Scha^!li!„0il'eltyr M!

, dcn Mclstli!el^!t>e,l hi^t.!Ug^>cl'cn wcidc
! Das Schäßun^prototoll, dcl Oiunl)-
> büchöe t̂rucl und die ^icilalionel'cdillanissc
töliticu bei dicfcm Ocrichtc in den ^c-
wöhnlicheii Alnt^stundrn cingcsclicn mcrdcn.

! K, t. Bejirksgcricht Vacl, um Vtei:
iOkluber 1872.
^ ( 2 7 1 6 — 2 ) " Nr. 0055.

Widerruf.
Vom k. t. Bcznlslllrichle Großluschitz

wird hiemit kund gemacht, daß es vou
der unterm 9. November 1872, Z 0325,
vcrlautblnten Vermielhung der Wilthö
ijauö^'ocaliiätru zu Großlaschitz H. N>. 10
und zu Ponikve, sowie von der Felll'ic-
tuüg der in den Verlaß dcS Herrn Ma<
lhias Grebenc vou Großlaschitz gehüriaen
^ll^rnisse, deren Vornähme auf den 2<>lcn
November l. I , nnd die folgenden Tage
unberaumt wordc» war, einstweilen sein
Alilommen erhaltcn habe.

K. k. Aezilks,,cricht Grotzlasckitz, an,
17. November 1^7ii.
( 2048 -2 ) Nr. 2892.

Executive
Rcalitatell-Vcrsteiqcrultss.

Die dcm Jure Sp^char von Schmrin-!
bcrg N' 24 gehäiige, im Gruudbuchc
aä Henschaft Pöllaud «ud Rctf.Nr, 466
und 472 uolkommcnde, gerichtlich auf
250 st. geschätzte Realität gel„n.,t pow.
250 fl. am

1 1 . Dezember 1 8 7 2 ,
10 J ä n n e r und
14 F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hicrgcrichts
zur exec. Versteigerung.

Tschernembl, am 27. Ma l 1872.

(2682-3) N>. 4421.

Elecutive Frilbietun^.
Vou dem t. k, G c ^ l k ^ i lchte Lack wird

hicmit bel^nnt gcmncht:
Ei« sei ii'ier dus Ansnch.»! drS P,i>lmö

Aschln' von Oolil)>i ^ M u ^snü; Wcl'cr
von Scl^ach als V^lüßiü'^i icl) !̂̂ i d l̂'
Ulsnla Weber von l5cöenc>i w^cu a»«s
dein Hahlnngsanstt^je vo,n 20. Ma>^
1870, Z . 1137, schnldiqu 2lX1 f l . î . W-
0. 8. 0. in hic lz'ec»t,v, off<,!ülich>.' Vl>i'<c<'
gtluug dc> dcm lchtcrn» q c ^ i i ^ ü , >>"
Ornntchnche der Hcrrschasl V,,ck «nl) Ul'l'-
' ) ! , . 1633 vo,lommcndcn H^l j l l dc, N>'s^
v I'<M0vni'!ik1i, im gerichtlich ciliobenc.!
Schätzmigswelthc von 30!)fl ö. W.. l'.c
wllligcl nud î ul Vorxahnlc d rscl>'cn dic
Feiltiiclnn^s-Tli^satzlingcn ans ̂ cü

10. D c ; cni l, l r 1 8 7 2 nnd
1 1. I ä l! ll e, nnt»

8. F e b r u a r l 8 7 3 .
jcdesmal vornlitta^S um 9 Uhr, iü d.r
MrlchlSlanzlcl mit den> Anhange bcs<ill'»>l
morden, daß die feilzubietende Rcaliili l n>»
bci der lchtrn Feilbietnog anch unlci dc>n
KchätznugSwerthc an l»rn Meistb>elc»dc»
hinlansscgeben werde.

Das Schähnngspro<okl)ll, der Grnnt»
l'llchscxtlact und die ^icilalionsbedilisiliissc
können bci diesem Gerichte in den a/wöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werde».

K. l. Bezirksgericht Lack, am 29lcN
ONober 1872.

(2665—2) N>. 9525.

Dritte «M. ^eildietung.
Von dlin k. t. Äczi.tsgclichlc Fei-

st« iz wiid bekannt gemacht:
Zu der mit Bescheide vom 6. August

1872,. g 6483. anf heute „„geordnete"
Meilen cfec. Realfcilbiclun,. ,n der Efccu'
lionss>)chc d ^ Georg Viciö von Z^>go'^
gcqcn Aüdrcas Vodnov von dc'tt Nr. 54
ist kein Kanflnsligil crschirn^i, daher j "
d^r anf dcu

1 l). D c z c m l ' c r d. I .
angeordneten dritten Fellliictung gcsch'^
ten werden wird.

K. l Bcziitsgcrichl F^ist',,z, am 6<el'
November 1872. ^ ^ ^ .

stii^.^ NI72899.
Erecntine

Realitäten-Versteigeruttg.
Die dem Ialob Sprntzer von W"ta'

rai Nr. 20 gehörig, im Grnndbnchc u"
Hclsschaj! Tschcrncmbl «,,1> Ulb,-Nr. ^
uorl'omm,'nd'', gerichtlich ans 127 fl> ^
schätzte Ncalitäl gelangt z»ow. >2? ! '
45 kr. am

10. Dezember 1 8 7 2 ,
10. J ä n n e r und
, 2 . F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergcrich^
zur exec. Versteigerung.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, «m
28. Mai 1872.

Drnck nnl, »erlaq »on H y n o » «, K l - < n m » v r < ff«d«^ <N<,m»> r/' ^ ^^f,«,«


